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An der Offenen Dorfgemeinde wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
 
1. Erteilung von Gemeindebürgerrechten 

Es standen zwei Einbürgerungsgesuche zur Abstimmung. Folgenden fünf Personen 

wurde das Gemeindebürgerrecht von Bürglen erteilt: 

• Rexhep und Violeta Fejza-Krasniqi mit den Kindern Rinor und Arjana, Klausen-

strasse 106, 6463 Bürglen, Staatsangehörige der Republik Kosovo 

• Frau Harriet Kluge, Stiege 30, 6463 Bürglen, deutsche Staatsangehörige 

 
 
2. Ablage der Verwaltungsrechnung 2008 

Die Gemeinde Bürglen darf ein sehr gutes Rechnungsergebnis ablegen. Bei einem 

Aufwand von Fr. 12'029'643.28 und einem Ertrag von Fr. 12'207'503.71 resultiert ein 

Ertragsüberschuss von Fr. 177'860.43. Nebst den ordentlichen konnten auch ausser-

ordentliche Abschreibungen von Fr. 1'017'600.00 gemacht werden. Verwendet wurden 

diese zusätzlichen Abschreibungen für Beiträge an Dritte, nämlich die Löschwasser-

versorgung Biel und den Beitrag an die Sesselbahn Weissenboden Biel. 

 
 
3. Ablage der Rechnung 2008 des Regionalen Alters- und Pflegeheimes „Gosmer-

gartä“ 
Die Betriebs- und Bestandesrechnung des Regionalen Alters- und Pflegeheimes 
„Gosmergartä“ schliesst bei einem Aufwand von Fr. 4'438'714.20 und einem Ertrag von 
Fr. 4'472'320.60 mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von Fr. 33'646.40 ab.  
 



 
4. Orientierungen 
 
- Abwasser Uri AG: Vorgesehene Defizitdeckung 

Aufgrund der Ablehnung der Tarifordnung sind nun die Gemeinden gefordert, das De-

fizit 2008 der Abwasser Uri AG zu tragen. Es wird von einem Defizit von Fr. 

8'685'100.00 ausgegangen. Nach Abzug des Gebührenertrages ist vorgesehen, dass 

die Gemeinde ein Kostenanteil von Fr. 625'000.00 übernehmen muss. Es handelt sich 

dabei um eine gebundene Ausgabe und das Ganze wird in einem Reglement festge-

legt. Die definitiven Beschlüsse sind noch nicht gefasst. Gegen diese Defizitdeckung 

ist kein Referendum möglich. Zum heutigen Zeitpunkt ist vorgesehen, dass dieses De-

fizit der Laufenden Rechnung der Gemeinde zu belasten ist. 

 

- Umbau/Sanierung 4-Zimmer-Wohnung im 3. Stock Knabenschulhaus 

René Deplazes, Schulverwalter gibt bekannt, dass für dieses Projekt ein Kredit von                

Fr. 273'000.00 vorhanden war. Die Bauabrechnung zeigt ein Kostenaufwand von                 

Fr. 261'274.00. Es ergaben sich somit Minderkosten von Fr. 11'726.00 (4,3 %). 

 

- Umbau/Sanierung Naturlehrzimmer Oberstufe 

Für dieses Projekt war ein Kredit von Fr. 258'000.00 bewilligt. Die Bauabrechnung 

zeigt einen Kostenaufwand von Fr. 238'473.00. Dies ergeben Minderkosten von                

Fr. 19’527.00 (7,57 %). 

 

- Fenstersanierung Gemeindehaus 

Für die Fenstersanierung im Gemeindehaus war ein Kredit von Fr. 136'000.00 bewil-

ligt. Die Bauabrechnung zeigt Kosten von Fr. 125'479.00. Dies ergibt somit Minderkos-

ten von Fr. 10'521.00 (7,74 %). 
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